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Leipzig, Stadt

Wiederitzscher Landstraße 4

Kleinwiederitzsch * 27a

Wohnhaus in offener Bebauung mit Nebengebäude; eingeschossiger Putzbau in Lehmbauweise, mit 
Satteldach, Bestandteil des historischen Ortskerns von Kleinwiederitzsch in städtebaulich markanter Lage, 
sozialgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zum 23. März 1861 wurde der Bauantrag eingereicht für ein eingeschossiges, zu verputzendes Wohnhaus 
sowie ein Seitengebäude, das als Schuppen und Schweinestall vorgesehen war und weiter einen Backofen 
erhielt. Adam Heinrich Kretzschmar ist als Bauherr bekannt; rückwärtig grenzte das Grundstück an die 
Kirschplantage der Gemeinde Kleinwiederitzsch. Das Erdgeschoss erhielt zwei Stuben, drei Kammern, 
Küche und Hausflur. Ein kleiner Keller (nur teilweise Unterkellerung des Hauses) wurde von zwei 
Tonnengewölben überspannt. Eine Ziegeldeckung erhielt das Satteldach, die Traufe ein Windbrett. 
Wohnräume unterm Dach entstammen einer späteren Umbauphase. Von besonderem Interesse ist die 
Erbauung des Hauses in Lehmwellertechnik unter nur partieller  Verwendung von gebrannten Ziegeln. Die 
Innenwände stellen sich als Fachwerkkonstruktion mit Lehmstaken dar. Türblätter, Zargen und die hölzerne 
Innentreppe sind aus der Erbauungszeit überkommen. Für das vorgründerzeitliche Wohnhaus besteht ein 
baugeschichtlicher Wert.
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